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Protokoll der 104. ordentlichen Hauptversammlung des Spiegel-Leist 

Donnerstag, 21. März 2024, 19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Spiegel 

 

Programm 

 19.00 Uhr Aperitif mit Informationen der Gemeinderäte zu aktuellen Projekten 
 19.30 statutarischer Teil der Hauptversammlung 
 Anschliessend musikalische Darbietung und gemütliches Beisammensein 

 

Vorsitz 

Catherine Hodler Troxler, Annick Emmenegger Brunner, Co-Präsidentinnen Spiegel-Leist 

 

Vorstand 

Daniel Gutbrod (Sekretariat), Andreas Wirth (Kassier), Beat Hodler, Ruedi Lüthi, 
Brigitte Soravia, Severin Niklaus, Simone Bühlmann 
 

Anwesende 

27 Leist-Mitglieder gemäss Präsenzliste, Frau Gemeindepräsidentin Tanja Bauer, Präsident 

Gurtenbühl-Leist Christian Heimann, Vorstand Spiegel-Leist 

 

Traktanden 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Genehmigung Protokoll HV 2023 
(liegt an der HV auf oder unter: www.spiegel-leist.ch) 

3. Jahresbericht der Präsidentin (liegt an der HV auf) 

4. Jahresrechnung 2023 (liegt an der HV auf) und Revisorenbericht 

5. Budget 2024 (liegt an der HV auf) 

6. Wahl Vorstand / Revisoren 

7. Verabschiedungen 

8. Anträge (müssen 10 Tage vor der HV schriftlich beim Vorstand eintreffen) 

9. Verschiedenes / Beantwortung von Fragen 
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A. Informationen der Gemeinderäte zu aktuellen Projekten 

Die Co-Präsidentin Catherine Hodler Troxler begrüsst die Gemeindepräsidentin Tanja Bauer. 

Ruedi Lüthi stellt der Gemeindepräsidentin die Fragen, die im Vorfeld zur HV aus den Rei-

hen der Leist-Mitglieder eingegangen sind und moderiert die Diskussion der Themen. 

 

Erneuerung Spiegelstrasse 

Der Belag der Spiegelstrasse hat im vergangenen Winter gelitten. Insbesondere zwischen 

den Stationen Weidli und Blinzern haben sich im Belag diverse Schlaglöcher gebildet. 

Die Schäden werden in den nächsten Monaten behoben. Frau Bauer kündigt an, dass der 

Spiegelstrasse im Zeitraum 2026/27 eine Gesamtsanierung bevorsteht. 

Ob auf der Spiegel-Strasse eine 30er-Zone geschaffen wird, wie es eine aktuelle Petition for-

dert, kann zur Zeit nicht bestätigt werden. 

 

«Publibike»-Station im Spiegel 

Alternative Standorte für die «Publibike»-Station vor dem «Drei Bienen»-Kiosk bei der Bus-

haltestelle Spiegel müssen geprüft werden. Die Mitwirkung der Bevölkerung ist erwünscht. 

Im Velo-Unterstand gegenüber dem Kiosk stehen kaum Velos. Dafür wird der Platz durch 

vier Anhänger für die Distribution von Zeitschriften belegt, von denen zumindest ein Teil un-

benutzt scheint. Es ist unklar, wohin man sich wenden kann, um nachzufragen. Frau Bauer 

prüft diesen Punkt. 

Das Angebot «Publibike» wird im Rahmen eines Projekts generell auf die weitere Agglome-

ration von Bern (z.B. im Aaretal bis und mit Münsingen) ausgeweitet und in diesem Zusam-

menhang neu ausgeschrieben. 

 

Kunststoff Recycling 

Kunststoff Recycling-Säcke können nur in den dafür bezeichneten Stellen in Migros-Filialen 

(ohne Voi) abgegeben werden. Weitere Sammelstellen sind zurzeit nicht geplant. Sammelsä-

cke sind in den Verkaufsstellen der Detail-Händler verfügbar. 

 

Grünabfall-Mulde hinter dem «Drei-Bienen» Kiosk 

Die Grünabfall-Mulde auf dem Gelände hinter dem «Drei-Bienen» Kiosk ist ein unschöner 

Anblick und verbreitet einen fauligen Geruch verrottenden Grünguts. Kann diese Mulde ent-

fernt werden? Frau Bauer sagt, das Thema sei an den Bereich Umwelt/Landschaft/Abfall zu 

adressieren. Früher waren die Unterstände auf dem Gelände als Abstellplatz für Material, 

Geräte und Fahrzeuge der Gemeinde genutzt worden. Heute lagern dort Stühle und Tische 

der Pop-up Bar «Drei Bienen». 
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Das Gatter zum Gelände hinter dem Kiosk ist seit einigen Wochen mit einer Kette abge-

schlossen. Der Spiegel-Leist als Betreiber der Pop-up Bar benötigt jedoch Zugang zum 

Areal. Auch hierzu muss man sich an den genannten Bereich wenden. Frau Bauer wird 

nachfragen und informieren. 

 

Blaue Sitzbänke 

An einigen Standorten im Spiegel sind neue Sitzbänke in leuchtendem Blau aufgestellt wor-

den, die gefallen. Wünsche für weitere Standorte können der Gemeinde im Rahmen des 

Programms «Fuss Velo Köniz» eingereicht werden. Dies Abteilung prüft entsprechende An-

fragen speditiv. Frau Bauer zeigt anhand eines Beispiels, dass die Abteilung engagiert nach 

Lösungen im Sinne der Antragsteller sucht und bereits sehr positive Rückmeldungen erhal-

ten hat. 

Ganz generell schätzt die Gemeinde positive Rückmeldungen sehr! 

 

Verbarrikadierte Waldwege 

Aus dem Plenum wird die Frage gestellt, wer sich um den Erhalt der «Hindernisfreiheit» der 

Waldwege kümmere. Immer mehr schmälere Waldwege sind durch Äste oder Baumstämme 

verbarrikadiert. Die Zuständigkeit muss abgeklärt werden. Der Wald rund um Köniz gehört 

zum grossen Teil der Burgergemeinde. 

 

Wärmeverbund Spiegel 

Das Projekt «Wärmeverbund Spiegel» wurde abgebrochen. Gemäss Frau Bauer waren die 

Kosten für die Wärmegewinnung der ausschlaggebende Punkt. Ein solches Angebot kann 

nicht attraktiv oder rentabel sein, wenn die laufenden Kosten zu hoch sind. Im Kanton sind 

aktuell diverse Projekte im Gang, die nach Rentabilität priorisiert werden. 

 

Frau Bauer bedankt sich im Namen des Gemeinderats für die Arbeit, die der Leist erbringt 

und würdigt die Bereicherung, die der Spiegel dadurch erfährt. 

 

Sie orientiert, dass der Gemeinderat die Entwicklung des Areals Schloss Köniz angestossen 

hat. Die Gebäude auf dem Schlossareal Köniz sind in die Jahre gekommen und müssen sa-

niert werden, damit der historische Kern von Köniz erhalten bleibt. Zu diesem Zweck hat die 

Gemeinde Köniz wie im 2023 angekündigt, eine Stiftung gegründet und ihr das Chornhuus, 

die Schlossschüür, das Haberhuus und den Rossstall mit Schlosshof und Schlossgarten im 

Baurecht übertragen. 
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Das Schloss hat historische Bedeutung und soll neu belebt werden. Die Stiftung soll die Sa-

nierung der Bausubstanz organisieren und finanzieren und den kostendeckenden Betrieb ge-

währleisten. Das Projekt wird der Bevölkerung vorgelegt. 

 

 

B. Statutarischer Teil der Hauptversammlung  

Co-Präsidentin Catherine Hodler Troxler eröffnet den statutarischen Teil der Hauptversamm-

lung. Als Stimmenzähler amten Daniel Gutbrod und Severin Niklaus. 

 

1. Genehmigung Protokoll HV 2023 vom 16. März 2023 

Das Protokoll der HV 2023 liegt in schriftlicher Form auf und wurde vorgängig per e-mail 

oder Briefpost an alle Mitglieder versandt. Die Anwesenden genehmigen das Protokoll der 

HV 2023 einstimmig und ohne Rückfragen. 

 

2. Jahresbericht 2023 der Präsidentin  

Co-Präsidentin Catherine Hodler Troxler bedankt sich bei allen, die sich beim Spiegel-Leist 

und für das Quartier engagieren. Auch dankt sie die Leist-Mitglieder für die Rückmeldungen 

und aktive Mitwirkung im Quartier. 

 

Sie fasst die Aktivitäten im des Vorstands und die im Vereinsjahr 2023 durchgeführten An-

lässe zusammen (siehe Jahresbericht 2023) und gibt einen Ausblick auf das laufende Jahr. 

 

Sie hebt die Wiedereröffnung der Pop-up Bar Drei Bienen gegen Ende Mai 2024 hervor. Der 

Kiosk, in welchem sich die Bar befindet, wird zurzeit umgebaut. Dies als Reaktion auf die 

Auflagen im Mängelbericht des Lebensmittelinspektorats. Es wird eine Geschirrspülma-

schine geben, ein zweites Lavabo und eine separate Tür zur Toilette. Es sind erneut 12 Be-

triebstage geplant. Im Vorfeld sind die Mitglieder des Spiegel-Leist wiederum aufgerufen, 

sich am Betrieb der Bar zu beteiligen. Der Fortbestand des Angebots basiert auf der Mitar-

beit freiwilliger Helfer. Details folgen. 

 

3. Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht / Entlastung des Vorstandes 

Kassier Andreas Wirth erläutert die Jahresrechnung und Bilanz 2023: Trotz der infolge eines 

Rückgangs der Anzahl Mitglieder (11 Austritte gegenüber 5 Eintritten) rückläufigen Mitglie-

derbeiträge resultiert 2023 ein Ertragsüberschuss von CHF 3’974.80. Dieses Ergebnis beruht 

nicht zuletzt dem erfreulichen Betrieb der Pop-up Bar Drei Bienen. 

 

Das Kapital in der Bilanz ist demnach gegenüber dem letzten Jahr etwas gewachsen. 
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Aus dem Plenum folgt eine Frage zum Darlehen GAXY (Gartenstadt-Taxi). Beat Hodler er-

läutert, was es sich mit dieser Position auf sich hat. Es ist nicht klar, an wen man sich wen-

den müsse, um das Darlehen auflösen zu können. Verschiedene Gewerbetreibende, aber 

auch Privatpersonen hatten Darlehen gegeben, um den Taxibetrieb aufrecht zu erhalten. 

Es wird beschlossen, den Posten weiter in der Bilanz aufzuführen, und zu prüfen, wie damit 

verfahren werden soll. 

 

Nach Verlesung des Revisorenberichts durch Rainer Kläne-Menke wird die Jahresrechnung 

2023 einstimmig genehmigt und dem Vorstand die Entlastung erteilt. Ein grosser Dank an 

geht an Andreas Wirth für die Buchführung und an die Revisoren für ihre Überprüfung. 

 

4. Budget und Mitgliederbeiträge 2024 

Der Kassier erläutert das Budget 2024, welches ebenfalls einstimmig genehmigt wird. Die 

Mitgliederbeiträgen für 2024 bleiben unverändert (Einzelpersonen CHF 30.00, Familien CHF 

40.00). 

 

5. Wahlen: Verabschiedung, Vorstand, Revisoren und Ersatzrevisor 

Die Co-Präsidentinnen Catherine Hodler Troxler und Annick Emmenegger Brunner treten ge-

meinsam per sofort aus dem Vorstand zurück. Der Rücktritt war bereits seit längerem ein 

Thema, ist aber mehrfach verschoben worden. Trotzdem kommt der Rücktritt für die Leist-

Mitglieder überraschend. Das Bedauern ist gross. Catherine und Annick haben den Leist be-

lebt und bereichert und in den vergangenen Jahren jeweils ein attraktives Jahresprogramm 

zusammengestellt! Die beiden wollen sich in Zukunft wieder mehr beruflichen Verpflichtun-

gen widmen, bleiben dem Leist aber erhalten, indem sie sich der Organisation des Betriebs 

und der Entwicklung der Pop-up Bar widmen. 

 

Ruedi Lüthi dankt den Co-Präsidentinnen und überreicht beiden je einen Blumenstrauss und 

ein kleines Geschenk. Die Anwesenden verabschieden die Co-Präsidentinnen mit Applaus. 

Ebenfalls den Austritt gegeben hat Tatjana Rothenbühler. 

 

Der übrige Vorstand, bestehend aus Simone Bühlmann, Brigitte Soravia, Daniel Gutbrod, 

Beat Hodler, Ruedi Lüthi, Severin Niklaus und Andreas Wirth, bleibt bestehen und organisiert 

sich neu. Neue Vorstandsmitglieder stehen zurzeit noch nicht fest, sollen aber gegen Ende 

März geworben werden mittels eines Inserats im Wabern Spiegel und eines Rundmails des 

Spiegel-Leist selber. Mund-zu-Mund-Propaganda ist immer willkommen! 
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Turnusgemäss werden Andreas Kindlimann 1. Revisor und Beat Kofmel 2. Revisor sowie 

Rainer Kläne-Menke Ersatzrevisor. Auch die Revisoren werden in ihrer Funktion bestätigt. 

 

6. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen.  

 

7. Verschiedenes / Informationen / Beantwortung von Fragen 

Bücherturm Haltestelle Blinzern 

Der Bücherturm bei der Pop-up Bar Drei Bienen wird ausserordentlich rege genutzt! 

Brigitte Soravia gibt oft Bücher aus dem Turm auch an die UPD weiter, um die Anzahl 

Bücher übersichtlich zu halten. 

Der Bücherturm beim Voi wird in den kommenden Wochen entfernt. Er ist auch schon 

Ziel einer Nachtbubenaktion geworden, wo anschliessend zerrissene Bücher auf dem 

Vorplatz des Voi herumgelegen haben. Dafür wird bei der Bushaltestelle Blinzern ein 

neuer Bücherturm eingerichtet, sobald die Bauarbeiten abgeschlossen sind. 

 

Internetauftritt 

Die Pflege der Website des Siegel-Leist ist seit längerem ein Thema. Die Plattform ist 

nicht mehr aktuell und sowohl die technische Betreuung als auch die Redaktion fehlen 

zurzeit. Es sind Angebote in Prüfung. 

 

Hallo Gurten 

Gerne präsentiert der Leist das Angebot «Hallo Gurten». Bei Bratwurst und Bier wird 

den Interessierten in der Woche vor dem Gurtenfestivals im Park im Grünen auf dem 

Gurten ein einmaliger Einblick hinter die Kulissen des Festivals gewährt.  

 

Verein Spiegel-Blinzernplateau 

Urs Maibach kündigt an, dass der Verein im Jahr 2024 sein 40-jähriges Bestehen fei-

ern wird. Es ist geplant, dem Jubiläum am 1. August mit einem Festbetrieb Ausdruck 

zu verleihen. Programm folgt. 

 

Zusammenarbeit Gurtenbühl-Leist 

Hervorgehoben wird nochmals die Darbietung des Duos Pianistico vom Dezember 

2023. Das Duo wird im 2024 im Auftrag des Gurtenbühl-Leists zu verschiedenen Gele-

genheiten auftreten und soll auch im Programm des Spiegel-Leist einen Platz finden. 

Es wird auch auf das Programm im Lichtspiel hingewiesen. Der Spiegel-Leist wird zu 

gegebener Zeit in einer Rundmail das Programm verteilen. 
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Altersangebote der Gemeinde 

Es wird nochmals auf die Altersangebote der Gemeinde Köniz hingewiesen. Das Ver-

zeichnis der Altersangebote bietet einen Überblick über die Dienstleistungen in der Ge-

meinde und weitere Angebote. Es dient als Orientierungshilfe für ältere Menschen, ihre 

Angehörigen wie auch alle interessierten und professionell tätigen Personen. 

 

8. Fragen 

Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 

 

Schluss der statutarischen Hauptversammlung: 22.20 Uhr 

 

Die HV wird abgerundet mit einem gelungenen musikalisch-kabarettistischen Einblick in die 

Spiegel-Chroniken, den uns Anne Hodler alias Frau Hössli-Huber zum Besten gibt. 

 

 

Für das Protokoll: Daniel Gutbrod, Sekretär 

Eingesehen: Catherine Hodler Troxler, Co-Präsidentin 


